
TAG DES HÖRENS 
INFOS, AKTIONEN, BERATUNG

www.hörregion-hannover.de

Haus der Region, Hildesheimer Str. 20, Hannover

Montag, 2. März 2020, 15.30 bis 19.00 Uhr

Leichte Sprache

Tag des Hörens

Unsere Ohren sind wichtig:

Manche Leute hören nicht gut.

Was können wir tun, damit die Ohren  
gut hören?

Das erfahren Sie beim Tag des Hörens:

Am Montag, 2. März, 15.30 bis 19.00 Uhr.

Der Eintritt ist frei.

Alle dürfen kommen.

Tag des Hörens

Infos, Aktionen, Beratung

Freunden zuhören, Durchsagen am Bahnsteig beachten,  
vom Donnergrollen zusammenzucken oder Musik genie-
ßen: Der Hörsinn verbindet die meisten Menschen schein-

bar selbstverständlich mit der Welt. Was aber kann man tun, 
wenn die Ohren beeinträchtigt zu sein scheinen? An wen kann 
man sich wenden und welche Hörhilfen gibt es?

Am 2. März lädt die Region Hannover alle Neugierigen ein,  
sich über den Hörsinn zu informieren. Sie erleben Kurzvor- 
träge von Expertinnen und Experten aus der Hörregion und 
können sich individuell zu allen Fragen rund um Ihre Hör-
gesundheit beraten lassen. Zudem gibt es die Gelegenheit, 
einen orientierenden Hörtest zu machen, in Workshops und 
an Instrumenten selbst aktiv zu werden oder eigene Ideen für 
eine hörbarrierefreie Region vorzustellen.

Eine Veranstaltung der Hörregion Hannover und der Beauf-
tragten der Region Hannover für Menschen mit Behinderung.
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Danke an unsere Partnerinnen und Partner

Veranstaltungsort: Haus der Region | Sitzungsräume 601-604
Hildesheimer Str. 20 | 30169 Hannover

Anfahrt und Barrierefreiheit
Das Haus der Region ist über die Stadtbahnhaltestellen Aegidientorplatz 
und Schlägerstraße barrierefrei erreichbar. 
Der Veranstaltungsort ist über einen Aufzug stufenlos zugänglich. Für 
Hörgeschädigte stehen bei den Vorträgen in Raum 602 eine FM-Anlage zur 
Verstärkung des akustischen Signals sowie Schriftdolmetschen Verfügung. 

Eintritt: Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich 

Fotos und Filmaufnahmen: Während der Veranstaltung werden zum Zweck 
der Öffentlichkeitsarbeit und Dokumentation Fotos und Filmaufnahmen 
gemacht. Wenn Sie mit einer Veröffentlichung Ihres Bildes nicht einverstan-
den sind, wenden Sie sich bitte an das Personal vor Ort.

Landesbildungszentrum für 
Hörgeschädigte Hildesheim



Programm
Uhrzeit FOYER/GANG RAUM 601 RAUM 602  

MODERATION MATTHIAS APITZ RAUM 603 RAUM 604

15.30

BEGRÜSSUNG
Sylvia Thiel, Beauftragte der Region Hannover  

für Menschen mit Behinderung
Nils Meyer, Leiter der Hörregion Hannover

WARUM IST GUTES HÖREN 
EIGENTLICH WICHTIG?  

EIN PLÄDOYER FÜR UNSEREN ERSTEN SINN
PD Dr. Angelika Illg,  

Deutsches HörZentrum Hannover

16.00

KLANGINSTRUMENTE
zum Mitmachen und Ausprobieren

ZAUBERFORMEL INKLUSION?  
LEICHTES HÖREN – GELINGENDES LEBEN –  

WIE SCHAFFT MAN DAS? 
Prof. Dr. Erika Schuchardt, MdB a.D.

16.30

INFOSTÄNDE
Deutsches HörZentrum

der Medizinischen Hochschule 
Hannover

HNO-Klinik des KRH Klinikums 
Nordstadt  

mit Anmeldung zum Hörtest

HÖRT MEIN KIND SCHLECHT?  
WORAUF ELTERN ACHTEN UND  

WAS SIE TUN KÖNNEN
Tanja Geck, Deutsches Taubblindenwerk

LEICHTES HÖREN
Ideen und Ansätze für eine  

hörbarrierefreie Region Hannover
Workshop mit Interessierten

HAUSGEBÄRDEN FÜR DEN ALLTAG
Workshop mit Bettina Trissia,  

Deutsches Taubblindenwerk

16.50

Deutscher  
Schwerhörigenbund

Deutsche Tinnitus-Liga
 

OHREN AUF
Workshop mit Marleen Kiesel, 

Staatsoper Hannover

GEMEINSAM HÖREN,  
GEMEINSAM KLINGEN  

Stimmaktion mit Prof. Elisa Läubin,  
Hochschule für Musik, Theater und Medien Hannover

TIPPS ZUR FRÜHERKENNUNG VON  
HÖRSCHÄDEN BEI KINDERN

Beratung von Tanja Geck,  
Deutsches Taubblindenwerk

17.10

Gesundheitswirtschaft  
Hannover

KLANGINSTRUMENTE
zum Mitmachen und Ausprobieren

TROMMELFELL, MITTELOHR, HAARZELLEN –  
EIN ÜBERBLICK ÜBER URSACHEN UND  

BEHANDLUNGEN VON HÖRSTÖRUNGEN
Thomas Giere, Deutsches HörZentrum Hannover

WIE HÖRT EIN 
HÖRGESCHÄDIGTER MENSCH?  

Klangbeispiele von Rolf Erdmann,  
Deutscher Schwerhörigenbund

17.30

AUSSTELLUNG                  
des Deutschen  

Schwerhörigenbunds

OHREN AUF
Workshop mit Marleen Kiesel, 

Staatsoper Hannover

BRAUCHE ICH HÖRGERÄTE?  
ENTSCHEIDUNGSHILFEN FÜR DIE  

RICHTIGE VERSORGUNG
Rolf Erdmann, Deutscher Schwerhörigenbund

HÖRFRÜHFÖRDERUNG 
Beratung für Eltern hörgeschädigter Kinder 
von Julia Hensel, Landesbildungszentrum 

für Hörgeschädigte Hildesheim

17.50
KLANGINSTRUMENTE

zum Mitmachen und Ausprobieren
SCHLECHTES HÖREN KANN AUF DIE NERVEN 

GEHEN – WEGE AUS DER KRISE
Cornelia Kühne, Deutscher Schwerhörigenbund

TIPPS FÜR DEN KAUF VON HÖRGERÄTEN
Beratung von Rolf Erdmann,  

Deutscher Schwerhörigenbund

18.10

EINE REISE IN DIE WELT DER KLÄNGE
mit Schauspieler Steffen Böye

WAS TUN BEI TINNITUS ODER HÖRSTURZ?
Prof. Dr. Anke Lesinski-Schiedat,  
Deutsches HörZentrum Hannover

BESSERE VERSTÄNDIGUNG  
DURCH MUNDABSEHEN

Workshop mit Gisela Hänel

TIPPS FÜR DEN UMGANG MIT  
PSYCHISCHEN BELASTUNGEN  

DURCH HÖRSCHÄDEN
Beratung von Cornelia Kühne,  
Deutscher Schwerhörigenbund

18.30
KLANGINSTRUMENTE

zum Mitmachen und Ausprobieren
DIE WUNDERSAME WELT DER OHREN – 

 EIN HÖRQUIZ MIT DEM DSB
Abschluss & Ausblick

Vorträge

Aktionen

Beratung und Informationen


